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Wenn Innovation auf Indikation trifft

GRADIA® PLUS
von GC

Modulares Composite-System 

für indirekte Restaurationen
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Wenn nur die beste Ästhetik gut genug ist

Die Erfüllung aller ästhetischen Anforderungen ist in der heutigen Zahnmedizin von entscheidender Bedeutung. Mit dem neuen GRADIA PLUS-
System von GC erreichen Sie optimale Farbtöne im Mundbereich: sowohl weiß als auch rot, sowohl im Front- als auch im Seitenzahnbereich,  
sowohl bei einzelnen Kronen, als auch bei kompletten Rekonstruktionen.
Das GRADIA PLUS-System beinhaltet alles, was Sie von Anfang an benötigen, um Glanz, Transluzenz, Chroma und natürliche Opaleszenz,  
die Keramik gleicht, im Mundraum zu erhalten.
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GRADIA PLUS von GC – wenn weiß und rot perfekt aufeinander abgestimmt sind

Unabhängig von Ihrer bevorzugten Arbeitsmethode – Schichtung oder monolithischer Aufbau - können 
Sie mit GRADIA PLUS eine Vielzahl von klinischen Anwendungen abdecken. Angefangen bei metallfreien 
Inlays über Verblendungen und Jacketkronen bis hin zu verstärkten Kronen und Brücken oder Implantat-
Suprastrukturen ... und jedes Mal können Sie die „rote und weiße Ästhetik“ realistisch nachbilden. 
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Wenn hochentwickelte Technologie 
Grundvoraussetzung ist

Die Patienten von heute erwarten nicht nur, dass ihre Restaurationen perfekt aussehen. 
Sie möchten auch, dass ihr strahlendes Lächeln „für immer“ bleibt. GRADIA PLUS hebt 
sich nicht nur aufgrund seiner ästhetischen Eigenschaften hervor; die technologische 
Entwicklung dieses neuen Materials bedeutet, dass es auch für eine hohe Verschleiß-
festigkeit, kompakte Oberfläche und Oberflächenglätte sorgt und damit lange Haltbarkeit 
und Glanzerhaltung gewährleistet. 

Neben seiner Festigkeit ist GRADIA PLUS gleichzeitig „sanft“ zu den gegenüber-
liegenden Zähnen, so dass es ideal für Restaurationen im Seitenzahnbereich geeignet 
ist, wo hoher Abrieb und Druck vorhanden sind und schnell Risse oder Brüche auftreten 
können, wenn Restaurationen in Keramik ausgeführt werden. 
All dies ist der Nanofüllertechnologie von GC zu verdanken – mit hochdichten und 
gleichmäßig verteilten ultrafeinen Füllern, die in die Harzmatrix gemischt werden  
– all das wird allein durch Lichthärtung erreicht.

GRADIA PLUS von GC – wenn Innovation auf Indikation trifft

Die Festigkeit, Haltbarkeit und Handhabung der 
gesamten GRADIA-Farbpalette sind immer gleich. 
Unabhängig davon, ob Sie mit den V-Farben,  
Gum shades oder mit den Light Body- bzw.  
Heavy Body-Pasten arbeiten. 
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Die Vielseitigkeit von Lustre Paint mit den innovativen internen und externen Farben wird Sie beeindrucken.  
Sie können ganz einfach gemischt werden, um nahezu jede Farbnuance zu schaffen. Mit der Verdünnungsflüssigkeit  
Lustre Paint können Sie sogar Ihre bevorzugte Konsistenz herstellen. Darüber hinaus wird Ihre ästhetische Arbeit  
eine hohe Abriebfestigkeit aufweisen und dank unserer hochwertigen Nanofüllertechnologie geschützt sein.

Um bestimmte Schmelzbereiche abzustimmen, 
können Sie ganz einfach Ihre eigene 

Light Body-Mischung herstellen: 
„Enamel-Opal“ oder „Transpa-Blue“. 

Um mehrere chromatische Dentinbereiche anzugleichen, 
mischen Sie einfach Ihr Light Body „Dentin-Orange“.
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So haben Sie ein Composite-System, das gemischt werden kann  
und eine ähnliche Vorgehensweise wie bei Keramikverblendungen bietet.

GRADIA PLUS von GC – wenn Handhabung auf Technik trifft
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Das einzigartige modulare Konzept ermöglicht 
Ihnen, das System in jeder Phase der Behandlung 
einzusetzen. Es gibt immer ein Set oder eine 
Kombination, die Ihre Anforderungen bezüglich 
Indikation oder Technik erfüllt, angefangen beim 
klassischen oder multichromatischen Aufbau bis 
hin zu einem monolithischen Ansatz mit oder ohne 
Zahnfleischfarben.

GRADIA PLUS von GC –             wenn rational modular bedeutet 

Die Farbpalette dieses bemerkenswerten 
Composites wurde sorgfältig ausgewählt, 
optimiert und auf die Anforderungen der 
modernen Zahnmedizin abgestimmt. GRADIA 
PLUS hat weniger Standardfarben und dafür 
mehr individuelle Misch- und Schichtoptionen. 
Außerdem ist es kompakter und kosteneffizienter. 
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GRADIA PLUS von GC –             wenn rational modular bedeutet 
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Zwei Modi, ein System, keine doppelten Standards  

Alle Farbtöne von GC GRADIA PLUS polymerisieren vollständig innerhalb kurzer Bestrahlungszeiten mit dem brandneuen  
Lichthärtungsgerät LABOLIGHT DUO von GC. Unser hochmodernes multifunktionales Lichthärtungsgerät  

kombiniert zwei Härtungsmodi: Vorhärtung (Stufenmodus) und Endhärtung (Vollmodus).
LABOLIGHT DUO ist mit der neuesten LED-Zweiwellentechnologie ausgestattet und kann verwendet werden, um jedes Composite  

von GC auf sichere, nachhaltige Weise zu härten, während die Lichthärtungszyklen aufgrund der hohen Leistung beschleunigt werden.  
Sein automatisches Rotationssystem und die Reflektionsplatte gewährleisten, dass das Licht optimal verteilt und Ihre Arbeit von jeder Seite belichtet wird. 

Auf der Halterung werden die Objekte während sämtlicher Lichthärtungszyklen sicher positioniert.
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Dieser Katalog ist mit Arbeiten illustriert  
von Zahntechnikern aus ganz Europa und den USA:

MDT S. Maffei, Italien: 1-4 -7-21-34-35-40-41-42
ZTM M. Brüsch, Deutschland: 2-9-10-16
GC R&D interne Daten, Japan 06/2016: 18-19-20-22-23
ZTM C. Thie, Deutschland: 17
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MDT D. Galle, Belgien: 52
GC Europe: 3-5-24-26-28-30-31-33-36-37-38-39-43-44-45-46-47-
48-49-50-51

Zahntechnische Sammlung verschiedener Themen in diesem Katalog:

 21-01 Natürlicher Opaleffekt der Base Opal Paste
 5 Kopieren der Natur, von der klassischen oder mehreren 
  chromatischen zu monolithischen Ansätzen
 6 Natürliche Opaleffekt in Restaurationen
 11 Zahnfleischreproduktion in Kombination mit GC Initial Keramikarbeiten 
 12 Jacket Krone, in der Schichttechnik 
 13 Implantatbrücke mit rot-weißer-Ästhetik
 14 Implantatarbeit Schichttechnik 
 15 Implantatbrücke mit rot-weißer-Ästhetik
 16 Einzelkronen One Body-Technik
 17 Teleskopbrücke mit rot-weißer-Ästhetik
 29 Individualisierung von Zahnfleisch auf herausnehmbarem Zahnersatz


